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lhr Antrag auf Aktenauskunft nach § I Akteneinsichts- und lnformationszugangsgesetz
(ArG)
zum Betrieb Pelapro Pigs GmbH, Gartenstr. 1a,14715 Milower Land

Sehr ████ ██ █████,

mit lhrer E-Mail vom 30.05.2021 beantragten Sie Akteneinsicht- bzw. Auskunft zum im Betreff ge-
nannten Betrieb. Sie änderten lhren Antrag mit der E-Mail vom 24.06.2021 .

lhr ursprünglicher Antrag vom 30.O5.2021wurde an das brandenburgische Landesamt für Umwelt
weitergeleitet.

ln vorgezeichneter Angelegenheit ergeht bezüglich lhres Antrages vom 24.06.2021folgender

BESCHEID

1. Die begehrte Auskunftzu den bezeichneten Fragen lhres Antrages werden in der
Anlage 1 zu diesem Bescheid erteilt.

2. Es werden keine Kosten erhoben

Begründung:

I.
Am 30.05.2021 beantragten Sie Akteneinsicht bzw. -auskunft zum im Betreff genannten Betrieb.
Von lnteresse waren für Sie vorrangig die Unterlagen der genehmigten sowie tatsächlich genutz-
ten Tierplatzzahlen für die betreffende Anlage.
Neben einer genehmigten Tierplatzzahl fragten Sie konkret nach den tatsächlich gehaltenen Tie-
ren in den Jahren 2019,2020 und 2021 .

lhren Antrag wies ich mit Schreiben vom 02.06.2021 zurück, da eine Genehmigungspflicht einer
solchen Anlage seitens der Veterinärbehörde nicht existiert. Unterlagen und eine ausdrücklich ge-
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2
nehmigte Besatzdichte liegen dementsprechend nicht vor.

Sie veränderten daraufhin lhre Fragestellung und begehren nun die Auskunft der Stichtagsmel-
dungen zum betreffenden Betrieb aus dem Herkunftssicherungs- und lnformationssystem für Tiere
(HlT). Hinzukommend möchten Sie ebenfalls Auskunft über aktuelle Tierzahlen, die während den
Betriebskontrollen dokumentiert wurden.

Die Auskunft diesbezüglich wird erteilt und in Anlage 1 dieses Bescheids dargelegt

Il.
Als aktenführende Stelle bin ich für die Bearbeitung lhres Antrags zuständig.

Gem. § 1 Akteneinsichts- und lnformationszugangsgesetz (AlG) in der derzeit gültigen Fassung
hat jeder das Recht auf Einsicht in Akten, soweit nicht übenrrriegende öffentliche oder private lnte-
ressen nach den §§ 4 und 5 AIG entgegenstehen oder andere Rechtsvorschriften bereichsspezifi-
sche Regelungen für einen unbeschränkten Personenkreis enthalten.
Demnach war lhnen diese Akteneinsicht zu gewähren.

Nach § 7 Abs. 3 AIG wird bei Beantragung einer bestimmten Art der lnformationsgewährung die-
ser entsprochen, soweit kein wichtiger Grund für eine andere Art des lnformationszugangs vor-

l',irni"tr"n wird dahingehend ausgelegt, dass es sich beidem geänderten Antrag vom 24.06.2021
nun um eine vollständige Auskunftserteilung handelt. Die Stichtagsmeldungen werden lediglich
aus der HIT-Datenbank gezogen und Unterlagen zu dokumentieften Tierzahlen während Vorort-
Kontrollen liegen, wie in Anlage 1 erläutert, nicht vor.

Daher erscheint eine Auskunftserteilung lhres Antrages als zielführende Art der lnformationsge-
währung. Unterlagen aus der Tierschutzakte des Betriebes enthalten nicht die gewünschten ln-
formationen über die Tierplatzzahlen und erübrigen demnach einer Einsichtnahme im Sinne lhres
Antrages.
lhrem Antrag auf Auskunftserteilung der begehrten lnformationen kann gem. § 7 Abs. 3 AIG
grundsätzlich entsprochen werden.

Die Gebührenerhebung auf Grundlage des § 10 Abs. 1 S. 1 AIG ist grundsätzlich für Amtshand-
lungen im Rahmen dieses Gesetzes zulässig. Grundlage für die Gebührenbestimmung ist man-
gels spezialgesetzlicher Vorgaben die nach § 3 Abs. 1 GebGBbg ergangene Gebührenordnung
des Ministeriums für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz (GebOMUGV).

Da es sich hierbei, um eine in Zeit und Aufwand geringfügige Entscheidung und Auskunftsertei-
lung handelt, sehe ich von einer Gebührenerhebung diesbezüglich ab.

Rechtsbehelfs beleh ru nq :

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist beim Landkreis Havelland, Platz der Freiheit 1,14712 Rathenow
oder bei der Dienstelle in Nauen, Amt für Landwirtschaft, Veterinär- und
Lebensmittelüberwachung, Goethestraße 59 - 60, 14641 Nauen schriftlich oder zur Niederschrift
zu erheben.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

▉▌▌█ █
███
Sach bearbeiteri n Tiersch utziTierarzneim ittel



Ausku nftsertei I u n g im Ra h men des Aktenei ns ichts- u nd I nformationszu gan gsgesetzes

1. Stichtagsmeldungen der Pelapro Pigs GmbH, Gartenstr.la, 14715 Milower Land fürdie
Jahre 2019, 2020 und 2021 .

Stichtagsdatum Zuchtsauen Zucht- u. Mast Ferkel
Mast über 30
kg

03.01.2019 2243 54 4643 0

03.01.2020 2355 0 4735 0

03.01.2021 2298 6 4260 0

2. Dokumentierte Besatzd ichte wäh rend d u rchgefü hrten Betriebskontrol len

Bei Tierschutz-Vorortkontrollen wird der Betrieb im Hinblick auf die Umsetzung des

Tierschutzgesetzes und dessen Rechtsverordnungen, hier insbesondere die Tierschutz-

Nutztierhaltungsverordnung, überprüft. Die Tierbestandszahlen sind hierbei nie losgelöst

von der tatsächlichen Situation in den Haltungseinrichtungen zu betrachten. Daher wird

priorisierend auf die Umsetzung der tierschutzgerechten Haltung im Sinne der Tierschutz-

Nutztierhaltungsverordnung geachtet. Konkrete Tierbestandszahlen spielen bei den

Betriebskontrollen eine eher untergeordnete Rolle und werden nicht im Detaildokumentiert.

Dementsprechend liegen von den zuletzl erfolgten Vorort-Kontrollen keine dokumentierten

Bestandszahlen vor. Vielmehr wird darauf geachtet, dass beispielsweise die Boxen nicht

überbelegt werden.

Der betreffende Betrieb wurde in den letzten 3 Jahren mindestens 1x jährlich tierseuchen-

u nd/oder tierschutzrechtl ich kontrol I iert oh ne Beanstand ungen.

Verfa h ren ll |/8302TSC Hl 27 I 2021 AE

Anlage l zum Bescheid vom 29.06.2021


